
Maschinelle, nicht amtliche Übersetzung 

Direktion für Koordination 

und territoriale Unterstützung 

 

ARRETE DCAT/ BEPE/ N°2020- 9O 

datiert 09. Juni 2020 

Einleitung einer öffentlichen Untersuchung des Genehmigungsantrags 

präsentiert von der Firma AFYREN NEOXY 

zum Betrieb einer Carbonsäure-Produktionsanlage 

auf der Carling-Plattform bei SAINT-AVOLD 

Der Präfekt von Moselle, 

Ritter der Ehrenlegion, 

Im Hinblick auf das Umweltgesetzbuch; 

In Anbetracht des Notstandsgesetzes Nr. 2020-290 vom 23. März 2020 zur Bekämpfung der Covid-19-
Epidemie; 

gestützt auf die Verordnung Nr. 2020-560 vom 13. Mai 2020 zur Festlegung der Fristen für die 
verschiedenen Verfahren während der Dauer eines gesundheitlichen Notfalls ; 

gestützt auf das Dekret Nr. 2004-374 vom 29. April 2004, geändert in Bezug auf die Befugnisse von 
Anleihen, an die Organisation der staatlichen Dienste in den Regionen und Departements ; 

gestützt auf das Dekret DCL Nr. 2018-A-16 vom 10. April 2018 zur Delegation der Unterschrift zugunsten 
von Herr Olivier DELCAYROU, Generalsekretär der Präfektur Mosel; 

In Anbetracht des Antragsdossiers für die Umweltgenehmigung, das beim einzigen Fenster der Präfektur 
von Moselle am 20. November 2019 im Zusammenhang mit der Nutzung einer Produktionseinheit von 
Carbonsäuren auf der Carling-Plattform in SAINT-AVOLD, präsentiert von der Firma AFYREN NEOXY, dessen 
Hauptsitz sich befindet: Biopöle Clermont Limagne 63360 SAINTBEAUZIRE; 

im Hinblick auf die zur Unterstützung dieses Antrags vorgelegten Pläne und Dokumente, darunter 
insbesondere eine Folgenabschätzung, eine Gefährdungsabschätzung und eine nicht-technische 
Zusammenfassungen; 

gestützt auf die Stellungnahme der regionalen Umweltbehörde (MRAe) vom 06. April 2020 betreffend den 
Antrag auf eine Umweltgenehmigung für den Betrieb einer oben beschriebenen Produktionsanlage; 

im Hinblick auf das per E-Mail am 21. April 2020 übermittelte Memorandum des Petenten als Antwort auf 
die Stellungnahme der regionalen Umweltbehörde Grand Est (MRAe); 



In Anbetracht des Berichts über die Inspektion von klassifizierten Einrichtungen vom 08. April 2020, in dem 
das Ende der Phase der Prüfung des oben genannten Antrages auf Umweltgenehmigung; 

Im Hinblick auf die Entscheidung des Verwaltungsgerichts Straßburg vom 02. Juni 2020, Herrn Patrick NEU, 
Umweltingenieur, als Untersuchungsbeauftragten zu benennen; 

im Hinblick auf die Folgenabschätzung, die der Öffentlichkeit auf der Website www.projets-
environnement.gouv.fr  zur Verfügung gestellt wurde, zur Eröffnung der Untersuchung;  

In Anbetracht der außergewöhnlichen Gesundheitssituation und der geltenden nationalen Bestimmungen; 

in der Erwägung, dass es die Pflicht der Verwaltungspolizeibehörde ist, im Interesse der Gesundheit 
geeignete Maßnahmen zur Verhinderung und Begrenzung der Folgen der mögliche Gefahren für die 
öffentliche Gesundheit; 

In Anbetracht der Tatsache, dass die Verordnung Nr. 2020-560 vom 13. Mai 2020 das Ende des Zeitraums 
festlegt, für in der öffentliche Untersuchungen mit materiellen Mitteln bei der 30. Juni 2020, 

in der Erwägung, dass die betreffende Akte als vollständig und ordnungsgemäß betrachtet wird und dass es 
angebracht ist, Folgendes vorzulegen dieser Antrag gemäß den Bestimmungen des Verhaltenskodex 
Umwelt öffentlich untersucht wurde; 

Auf Vorschlag des Generalsekretärs der Präfektur, 

Erlass: 

Artikel 1: Zeitraum und Gegenstand der Anhörung 

Das oben erwähnte Genehmigungsgesuch, das von der Firma AFYEREN NEOXY eingereicht wurde, ist 
Gegenstand einer 35 Tage dauernden öffentlichen Untersuchung auf dem Gebiet der Gemeinde SAINT 
AVOLD und der folgenden Gemeinden: 

Gemeinden, die im Umkreis von 3 km angezeigt werden: 

CARLING, DIESEN, HOMBURG-HAUT, LONGEVILLE LES SAINT AVOLD, PORCELETTE, SAINT AVOLD und 
VÖLKLINGEN (Deutschland). 

Die Gemeinde SAINT-AVOLD wird als Sitz der öffentlichen Untersuchung bestimmt. Die öffentliche Umfrage 
wird am 30. Juni beginnen und am 3. August 2020 einschließlich enden. 

Artikel 2: Veröffentlichung der Anhörung 

Die Mitteilung über die Einleitung der Untersuchung wird vom Präfekten mindestens fünfzehn Tage vor 
Beginn der Untersuchung veröffentlicht und innerhalb der ersten acht Tage der Untersuchung in zwei 
Lokalzeitungen in Erinnerung gerufen: 

- die LORRAINISCHE REPUBLIK, 

- die ALSACE- UND LORRAINE-POSTER 



Diese Bekanntmachung wird im Rathaus der Gemeinde SAINT-AVOLD und an den anderen üblichen Orten 
der öffentlichen Information sowie in den Gemeinden im Umkreis von 3 km spätestens am 15. Juni 2020 
und während der Dauer der Umfrage ausgehängt. Die Erfüllung dieser Formalität wird durch eine vom 
Bürgermeister der betreffenden Gemeinden ausgestellte Bescheinigung und die Veröffentlichung in der 
Presse mit den entsprechenden Auszügen bescheinigt. Dieselbe Mitteilung wird unter den gleichen 
Bedingungen hinsichtlich Zeit und Dauer von der für das Projekt verantwortlichen Person in den 
Räumlichkeiten, in denen das Projekt durchgeführt werden soll, auf Kosten der für das Projekt 
verantwortlichen Person ausgehängt. Diese Plakate müssen von den öffentlichen Straßen oder 
gegebenenfalls von den öffentlichen Straßen aus sichtbar und lesbar sein und den durch den Erlass des 
Umweltministers vom 24. April 2012 festgelegten Eigenschaften und Abmessungen entsprechen. 

Der Untersuchungsbescheid und die öffentliche Untersuchungsakte werden auch auf der Website der 
Präfektur Mosel " www.moselle.gouv.fr - Gesetzliche Publizität klassifizierte und nicht klassifizierte Anlagen 
- Bezirk Forbach-Boulay-Moselle " veröffentlicht. 

Von der Eröffnung der Umfrage an haben der Stadtrat von SAINT-AVOLD und die vom 3 km-Radius des 
Plakats betroffenen Gemeinden CARLING, DIESEN, HOMBURG-HAUT, THE HÖPITAL, LONGEVILLE LES SAINT 
AVOLD, PORCELETTE und VÖLKLINGEN (Deutschland) und der Gemeinderat der Agglomerationsgemeinde 
SAINT AVOLD SYNERGIE sind aufgerufen, zum Antrag auf Umweltgenehmigung Stellung zu nehmen. 

Nur Mitteilungen, die innerhalb von 15 Tagen nach Schließung des Untersuchungsregisters, d.h. bis zum 18. 
August 2020, erfolgen, können berücksichtigt werden. 

Artikel 3: Organisation der Anhörung 

Herr Patrick NEU, Umweltingenieur, wurde zum Untersuchungsbeauftragten ernannt. 

Er ist befugt, sein persönliches Fahrzeug für die Erfüllung seiner Mission zu benutzen. Der 
Untersuchungsbeauftragte steht der Öffentlichkeit ab dem 26. Juni 2020 im Rathaus von SAINT-AVOLD 
vorbehaltlich eines Termins per Internet unter folgender Adresse zur Verfügung: "www.moselle.gouv.fr - 
Juristische Publizität klassifizierte und nicht klassifizierte Einrichtungen - Bezirk Forbach-Boulay-Moselle", 
um seine Beobachtungen zu erhalten, am : 

- Dienstag, 30. Juni 2020, von 9.00 bis 12.00 Uhr. 

- montag 03 august 2020, von 14 bis 16 uhr 

Um zum Rathaus zu gehen, ist das Tragen einer Maske obligatorisch, und Sie sollten Ihren eigenen Stift 
mitbringen. Alle geltenden Hygienevorschriften zur Vermeidung der Ausbreitung des Covid19-Virus werden 
eingehalten (physische Distanzierungsmaßnahmen, Bereitstellung von hydro-alkoholischem Gel, Belüftung 
der Räumlichkeiten, Desinfektion der Geräte usw.). 

Der Untersuchungsbeauftragte wird den Präfekten unverzüglich über alle Schwierigkeiten informieren, die 
während der öffentlichen Untersuchung bei der wirksamen Umsetzung dieser Gesundheitsbestimmungen 
auftreten. 



Der Untersuchungsbeauftragte wird ab dem 26. Juni 2020 nach vorheriger Terminvereinbarung auch 
Telefon-Hotlines über das Internet unter folgender Adresse betreiben: "www.moselle.gouv.fr- legale 
Werbung - klassifizierte und nicht klassifizierte Einrichtungen - Bezirk Forbach-Boulay-Mosel". 

Diese Sitzungen finden statt am : 

- Dienstag, 7. Juli 2020 von 14 bis 16 Uhr. 

- Donnerstag, 16. Juli 2020 von 9.30 bis 11.30 Uhr 

- Freitag, 24. Juli 2020 von 15.00 bis 17.00 Uhr. 

- Montag, 27. Juli 2020 von 9:30 bis 11:30 Uhr 

Diese telefonischen Termine werden für 20 Minuten angesetzt. Wenn der Austausch mehr Zeit erfordert, 
sollte mit dem Untersuchungsbeauftragten ein Termin für ein neues Gespräch vereinbart werden. 

Artikel 4: 

Während des Untersuchungszeitraums eine Kopie der Untersuchungsakte einschließlich der Akte des 
Antrags auf Erteilung einer Umweltgenehmigung, die Stellungnahmen der während der 
Untersuchungsphase konsultierten Dienststellen, die Stellungnahme der regionalen Mission der Autorite 
Environnementale Grand Est (MRAe), die Antwort des Betreibers und ein nicht loses 
Untersuchungsregister, die vom Untersuchungsbeauftragten geöffnet, nummeriert und paraphiert wurden, 
werden der Öffentlichkeit im Rathaus von SAINT-AVOLD, dem Sitz der öffentlichen Untersuchung, während 
der Tage und Stunden der üblichen Öffnung für die Öffentlichkeit sowie während der Dauer, die vom 
Untersuchungsbeauftragten gewährleistet wird und in Artikel 3 oben angegeben ist, zur Verfügung gestellt. 

Die Untersuchungsakte kann während der Dauer der Untersuchung eingesehen und heruntergeladen 
werden: 

- auf der Website der Präfektur der Mosel unter folgender Adresse: 

"www.moselle.gouv.fr - legale Werbung für klassifizierte und nicht klassifizierte Einrichtungen 

- Arrondissement Forbach-Boulay-Mosel ", 

- oder direkt auf einem Computer, der der Öffentlichkeit in der Empfangshalle der Präfektur von 8.30 bis 
15.30 Uhr nach vorheriger Terminvereinbarung unter 03 87 34 87 34 zur Verfügung gestellt wird; 

- auf Ersuchen und auf Kosten des Antragstellers die Veröffentlichung dieses Ordens schriftlich an die 
folgende Adresse Direction de la Coordination et de l'Appui Territorial - Bureau des Enquetes Publiques et 
de l'Environnement - B.P. 71014 - 57034 METZ. 

Die öffentliche Untersuchungsakte wird an den deutschen Staat übermittelt. 

Die Öffentlichkeit wird in der Lage sein, Kommentare, Vorschläge und Gegenvorschläge aufzuzeichnen: 

-über das Ermittlungsregister, das ihm im vorgenannten Rathaus während der üblichen Öffnungszeiten des 
Rathauses beim Verlag zur Verfügung steht;  



-durch ein Schreiben an Herrn Patrick NEU, der zum Ermittlungskommissar ernannt wurde, im Rathaus von 
SAINT AVOLD - 36 boulevard de Lorraine 57500 SAINT-AVOLD;  

-über das elektronische Register, das dringend empfohlen wird und privilegiert über die Website www 
zugänglich ist. moselle.gouv.fr- rechtliche Publizität klassifizierte und nicht klassifizierte Anlagen - Bezirk 
Forbach-Boulay-Moselle; 

-wenn Sie über den oben angegebenen Link nicht auf das elektronische Register zugreifen können, können 
Sie Ihre Kommentare per E-Mail an die folgende Adresse senden: 

afyren-neoxy-carling-saint-avoJd@enquetepublique.net 

Diese Beobachtungen, Vorschläge und Gegenvorschläge werden der Öffentlichkeit so bald wie möglich am 
Sitz der Untersuchung und auf der Website der in Artikel 2 genannten Präfektur zur Verfügung gestellt. 

Öffentliche Kommentare können auf Antrag der antragstellenden Person während des 
Untersuchungszeitraums auf eigene Kosten eingesehen und offengelegt werden. 

Artikel 5: 

Der Untersuchungskommissar kann durch einen begründeten Beschluss und nach Mitteilung an den 
Präfekten des Departements Moselle spätestens zu dem ursprünglich für den Abschluss der Untersuchung 
vorgesehenen Zeitpunkt die Untersuchung um höchstens fünfzehn Tage verlängern, insbesondere wenn er 
beschließt, während dieses Verlängerungszeitraums der Untersuchung eine Informations- und 
Austauschsitzung mit der Öffentlichkeit zu organisieren. 

Artikel 6: 

Während der Dauer der Untersuchung kann sich der Untersuchungsbeauftragte auch das Recht 
vorbehalten, die strikte Einhaltung der geltenden Gesundheitsvorschriften zu gewährleisten: 

-die Informationen erhalten und, wenn er oder sie der Meinung ist, dass die Dokumente für die 
Öffentlichkeit nützlich sind, den Petenten bitten, die Dokumente für die Öffentlichkeit freizugeben;  

-die betreffenden Räumlichkeiten, mit Ausnahme von Wohnräumen, besichtigen, nachdem er die 
Eigentümer und Bewohner mindestens achtundvierzig Stunden im Voraus unter Angabe von Datum und 
Uhrzeit des geplanten Besuchs informiert hat; 

-alle vom Projekt betroffenen Personen zu hören, die dies beantragen, und alle Personen vorzuladen, deren 
Anhörung sie für nützlich erachtet; 

-unter seinem Vorsitz in Anwesenheit des Petenten jegliche Informations- und Austauschtreffen mit der 
Öffentlichkeit zu organisieren. 

Artikel 7: 

Weitere Informationen zu dem Projekt können bei dem durch ihn vertretenen Petenten angefordert 
werden: M. Olivier MARQUANT - Direktor - AFYREN NEOXY - Biopole Clermont Limagne 63360 SAINT 
BEAUZIRE - Tel. 06 27 17 36 88 - olivier.marquant@afyrenneoxy.com . 



Artikel 8: Abschluss der Anhörung 

Am Ende des Untersuchungszeitraums wird das Untersuchungsregister geschlossen und vom 
Untersuchungskommissar unterzeichnet. 

Nach Erhalt des Registers und der beigefügten Dokumente tritt der Untersuchungsbeauftragte innerhalb 
einer Woche unter Einhaltung der geltenden Hygienevorschriften mit dem Projektverantwortlichen 
zusammen und übermittelt ihm die in einem zusammenfassenden Bericht festgehaltenen schriftlichen und 
mündlichen Bemerkungen. Die für das Projekt, den Plan oder das Programm verantwortliche Person 
verfügt über eine Frist von 15 Tagen, um etwaige Anmerkungen zu machen. 

Artikel 9: Bericht und Schlussfolgerungen 

Der Untersuchungsbeauftragte erstellt einen Bericht über den Fortschritt der Untersuchung und überprüft 
die Ergebnisse. 

Der Bericht enthält eine Erinnerung an den Zweck des Projekts, eine Liste aller in der Untersuchungsakte 
enthaltenen Dokumente, eine Zusammenfassung der öffentlichen Kommentare, eine Analyse der während 
der Untersuchung erstellten Vorschläge und Gegenvorschläge sowie gegebenenfalls die Antworten des 
Projektleiters auf die öffentlichen Kommentare. 

Der Untersuchungsbeauftragte hält in einem gesonderten Dokument seine mit Gründen versehenen 
Schlussfolgerungen in Bezug auf den Antrag fest und gibt an, ob sie günstig, vorbehaltlos günstig oder für 
das Projekt ungünstig sind. 

Der Untersuchungskommissar übermittelt dem Präfekten von Ja Moselle die Kopie der im Rathaus von 
SAINT-AVOLD, ich registriere, hinterlegten Untersuchungsakte und die beigefügten Dokumente mit seinem 
Bericht und seinen motivierten Schlussfolgerungen. Gleichzeitig übermittelt er eine Kopie des Berichts und 
der begründeten Schlussfolgerungen an den Präsidenten des Verwaltungsgerichtshofs von STRASSBURG. 

Solche Übermittlungen müssen innerhalb von dreißig Tagen nach dem Abschlussdatum der Umfrage 
abgeschlossen sein. Wenn diese Frist nicht eingehalten werden kann, kann auf begründeten Antrag auf 
Verschiebung dieser Frist vom Untersuchungsbeauftragten an den Präfekten eine zusätzliche Frist gewährt 
werden. 

Artikel 10: 

Das Pretett sendet eine Kopie des Berichts und der Schlussfolgerungen des Untersuchungskommissars an 
das Rathaus von SAINT-AVOLD, um sie unverzüglich für ein Jahr ab dem Datum des Abschlusses der 
Untersuchung der Öffentlichkeit zugänglich zu machen, sowie an die Prätektur der Mosel (0. C.A. T -B.E.P.E. 
- B.P. 71014 - 57034 METZ CEDEX). 

Der Bericht und die Schlussfolgerungen des Untersuchungskommissars werden auf der Website der 
Präfektur Mosel veröffentlicht: " www.moselle.gouv.fr - Veröffentlichungen - Juristische Publizität - 
klassifizierte und nicht klassifizierte Anlagen - Bezirk Forbach-Boulay-Moselle " im gleichen Zeitraum. 

Artikel 11 : 



Am Ende des Verfahrens zur Prüfung des Antrags, zu dem auch die öffentliche Untersuchung gehört, 
entscheidet der Präfekt des Departements Moselle über den per Präfekturerlass eingereichten Antrag auf 
Umweltgenehmigung. 

Diese Entscheidung ist eine Genehmigung vorbehaltlich der Einhaltung der Vorschriften oder eine 
Ablehnung nach einer eventuellen Stellungnahme des Departementrates für Umwelt und sanitäre und 
technologische Risiken (CODERST). 

Artikel 12: 

Der Generalsekretär der Präfektur Mosel, der Regionaldirektor für Umwelt, Entwicklung und Wohnungsbau 
des Grand Est, die Bürgermeister der Gemeinden CARLING, DIESEN, HOMBOURG-HAUT, L'HÖPITAL, 
LONGEVILLE LES SAINT AVOLD, PORCELETTE, SAINTAVOLD und VÖLKLINGEN (Deutschland), der 
Untersuchungsbeauftragte und die Firma AFYREN NEOXY sind jeder für sich verantwortlich für die 
Umsetzung dieser Anordnung, von der eine Kopie an den stellvertretenden Präfekten des Bezirks 
FORBACH-BOULAY-MOSELLE geschickt wird. 

 

Metz, 09. Juni 2020 

 

Der Präfekt 

Für den Präfekt 

Der Generalsekretär 

Olivier Delcayrou 


